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Antrag der/des Die Linke – Fraktion AN 2324/2021 vom 13.12.2021 
betr. Parkstadt Süd. Pionierpfad 

Beschluss 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, den am 07.02.2019 vom Stadtentwicklungsausschuss beschlossenen 
Pionierpfad als "Starterprojekt" der Parkstadt Süd (1250/2018) nun unverzüglich zu verwirklichen. 
Sollte es aktuell noch Teilabschnitte geben, auf denen der Pionierpfad noch nicht angelegt werden 
kann, so sind diese Teilabschnitte zunächst auszusparen und zu umgehen. 
Der Pionierpfad ist als provisorische Maßnahme mit angemessen geringem Aufwand umzusetzen. 
Dabei ist allerdings die barrierefreie Ausgestaltung zu gewährleisten. 
 
Begründung: 

Der Stadtentwicklungsausschuss hat am 07.02.2019 den integrierten Plan Parkstadt Süd, einschließ-
lich der dazugehörigen Erläuterungen und Testentwürfe als städtebauliches Konzept gemäß §1 Abs. 
6 Nr. 11 BauGB als Grundlage für die weitere Bauleitplanung beschlossen. 
Bestandteil dieses Beschluss ist auch, Anregungen aus dem Beteiligungsverfahren aufzugreifen: 
Starterprojekte zu verwirklichen, Zwischennutzungen zu ermöglichen und weitere Beteiligungsveran-
staltungen durchzuführen. 
Um die Entwicklung der Parkstadt Süd bereits physisch erlebbar zu machen, ist u.a. geplant, einen 
sogenannten Pionierpark und einen Pionierpfad als Starterprojekte zu bauen. 
Der Pionierpark wird aktuell gebaut. Auf den Pionierpfad weist bisher nur ein mittlerweile verwittertes 
Plakat an der Bonner Straße hin: 
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Dabei hat die Stadt Köln schon im Sachstandsbericht III. Quartal 2017 (3633/2017) eine Skizze des 
Büros RMP Stephan Lentzen vorgestellt: 
 

 
 
"Noch mindestens bis 2023 wird der städtische Großmarkt auf dem Gelände zwischen Bonner Straße 
und Bischofsweg betrieben. Doch schon vorher sollen die Kölnerinnen und Kölner zu Fuß oder per 
Rad über einen neuen Weg entlang der Bahntrasse an den Rhein gelangen können. Der Pionierpfad 
macht Teile des zukünftigen Inneren Grüngürtels erstmals öffentlich zugänglich und führt vom Bi-
schofsweg auf heute überwiegend ungenutzten Flächen über das Gebiet des ehemaligen Güterbahn-
hofs Bonntor nördlich des Großmarktareals, quert die Bonner Straße und schließt an der Alteburger 
Straße an den bereits bestehenden Weg in den Friedenspark an." 
 
Dem Begleitgremium Parkstadt Süd wurde am 23.11.2021 von der Verwaltung ein Plan vorgestellt, 
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einen ersten Abschnitt des Pionierpfades im Bereich zwischen dem Pionierpark und der Bonner Stra-
ße zu verwirklichen. Damit wäre der Kernbereich der zukünftigen Parkstadt Süd physisch erlebbar. 
Ein erster wichtiger und begrüßenswerter Schritt. 
Dieser Pfad kann ohne Probleme über bereits vorhandene Wege nach Westen bis zum Hönninger 
Weg weitergeführt werden. 
Es fehlte dann noch die Weiterführung nach Osten bis zur Alteburger Straße.  
Von der Alteburger Straße bis zur Rheinuferstraße ist bereits ein öffentlicher Weg vorhanden. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der am 07.02.2019 vom Stadtentwicklungsausschuss beschlossene Pionierpfad als "Starterprojekt" 
der Parkstadt Süd (1250/2018) wurde zunächst, wie auf der 2. Abbildung des Antrages dargestellt, 
entlang der nördlichen Grenze des Großmarktes bzw. des Aurelis Geländes konzipiert. Ein entspre-
chender Planungsauftrag wurde erteilt. 
Gleichzeitig mit der konkreten Planung für den Pionierpfad konnte mit den Abbrucharbeiten der Hal-
len AU2-AU4, die sich südlich der angedachten Trasse befanden, begonnen werden. Durch die Ab-
brucharbeiten haben sich die Flächenverfügbarkeiten so geändert, dass nun ein Trassenverlauf wei-
ter nach Süden an die "neue" nördliche Grenze des Großmarktareals möglich wird.  
Die Trasse des Pfades kann sich nun an dem Verlauf des hölzernen Bauzaunes (s. Anlage 1) orien-
tieren. Hierdurch ergibt sich die Möglichkeit, die Fläche des Bauzaunes zu Kommunikationszwecken 
für das Projekt Parkstadt Süd zu nutzen und diesen mit Informationen zu bespielen.  
Zurzeit wird jedoch ein weitergehender Ansatz verfolgt, der eine Zwischennutzung für das gesamte 
freigestellte Gelände zwischen Bauzaun und Bahntrasse vorsieht. In Anlehnung an den in der Umset-
zung befindlichen Pionierpark könnte in diesem Bereich eine Erweiterung des Pionierparks mit dem 
Schwerpunkt Sportnutzung umgesetzt werden (s. Anlage 2). Die Umsetzung des weiteren Verlaufs 
des Pionierpfades, der bis zur Bonner Straße führt, soll dann in diesem Zusammenhang erfolgen. 
Nach Fertigstellung der beiden Abschnitte des Pionierpfades, besteht eine durchgängige Durchwe-
gung vom Bischofsweg bis zur Bonner Straße.  
In Abhängigkeit von der Fertigstellung der neuen Konzeption und Trassenplanung sowie der verfüg-
baren personellen Kapazitäten und der finanziellen Mittel, kann die Umsetzung in 2023 beginnen. 
Themen, wie die Beschilderung des Pfades, sind im Zuge der Ausführungsplanung noch abzustim-
men. 
 
Eine weitere Fortführung des Pionierpfades östlich der Bonner Straße ist bis auf weiteres aufgrund 
anderweitiger Flächenbelegungen nicht möglich. 
 
Anlagen 

Anlage 1 Skizze Trassenverlauf Pionierpfad  
Anlage 2 Skizze mögliche Zwischennutzung "Pionier-Sportpark" von RMP Stephan Lenzen  
  Landschaftsarchitekten 
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